
Endlich ist die lange Durststrecke 
vorüber. Nach zwei Jahren Pause 
konnte man in Altaussee mit der 
60. Auflage des Kiritogs sogar ein 
Jubiläum feiern. Tausende Besu-
cher ließen sich die Traditionsver-
anstaltung nicht entgehen. 

Von Christian Huemer 
und Dorit Burgsteiner 

gener Feiertag in der Region ist. 
Da schließen die Geschäfte, 
und die Handwerksbetriebe rü-
cken zum "Betriebsausflug" in 
Richtung Kirtag aus. 

Gleichzeitig ist es auch ein Fa-
milientag. Gemütlich schlen-
dern Kindern mit Großeltern, 
Alt und Jung zwischen Vergnü-
gungspark, Festzelt und den 
Dutzenden Standin hin und her. 
A Hoibe und a Henn , Saiblinge, 
Bratwürste oder Schaumrollen 
sind die kulinarischen Klassi-
ker, die auch nach zwei Jahren 
Coronapause nichts an Popula-
rität eingebüßt haben. 

Das Motto für den bekann-
ten Altausseer Kirtag ist 
ein G stanzl und lautet so: 

"Drei Tog, drei Tog gemma nea-
ma hoam!" Wobei das mit den 
Tagen so eine Sache ist, denn: 
Nachdem jeweils am ersten 
Samstag und Sonntag im Sep-
tember Touristen und Gäste 
beim Fest bedient werden, wol-
len auch die Einheimischen fei-
ern. Das machen sie jeweils am 
darauffolgenden Montag, der 
mittlerweile so etwas wie ein ei-

Tog, 
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Drei Tage lang 
feierte man 
sich die Corona-
pause von der 
"Kiritogs-See-
le". Neben viel 
Prominenz,wie 
LH Christopher 
Drexleroder 
SP-Klub-
obmann Jo-
hannes 
Schwarz, feier-
te Tausende 
Besucher aus-
giebig 

Prost unter 
Parteifreun-
den; Bgm. 
Gerald Loitzl, 
NRAbg. Corinna 
Scharzenber-
gerund LH 
Christopher 
Drexler CHRISTIAN HUEMER (6) 

Die"rote 
Reichshälfte" 
war stark ver-
treten (li.) 
Re.: LH Drexler 
und Hannes 
Androsch im 
Gespräch 

Tog gemma neama hoam" 
"Die Leute sind froh, dass der 

Kiritog nach dieser langen Zeit 
wieder stattfinden kann, und sie 
fühlen sich wohl bei uns. Die 
Mitarbeiter sind sehr motiviert 
und geben - wie jedes Jahr - ihr 
Bestes", zieht ein zufriedener 
Christian Fischer, Teil des vier-
köpfigen Organisatorenteams, 
am Montag positive Bilanz. 

kein klassisches Promizelt. Es 
taugt vielen, wenn sie kommen 
und inkognito feiern können", 
betont Fischer. 

Gesehen wurden dennoch 
Skiflug-Trainerlegende Alexan-
der Pointner, Stefan Pehringer, 
Österreichs Botschafter in Nor-
wegen, NRAbg. Corinna Schar-
zenberger, Servus-TV-Inten-
dant Ferdinand Wegscheider 
und Präsidentschaftskandidat 
Gerald Grosz. 

mittlerweile herausgefunden, 
wer das war. Die Sache wird ge-
richtsanhängig", kündigt er an. 
Ansonsten sei alles ruhig und 
gesittet gelaufen, "wir haben 
keine Raufereien oder Sonsti-
ges, die Polizei ist zufrieden". 

Wie in jedem Jahr ist das Fest 
aber auch Anziehungspunkt für 
prominente Gäste. So stattete 
etwa der neue Landeshaupt-
mann Christopher Drexler der 
Veranstaltung am Samstag ei-
nen Besuch ab und nahm mit 
Altaussees Bürgermeister Ge-
rald Loitzl die offizielle Eröff-

Jeweils 2500 bis 3000 Gäste ha-

Prominente Wadln gab es ganz 
offiziell am Samstag zu bewun-
dern, und zwar duellierten sich 
Rapidlegenden mit dem FC 
Ausseerland. "Extrem viele Zu-
schauer" haben sich das Event 
nicht entgehen lassen, "so viel 
war im Stadion noch nie los. 
Steffen Hoffmann hat gesagt, er 
hat das erste Mal vor so einer 
Kulisse gespielt", berichtet Fi-
scher stolz. Endstand: 5:1 für die 
Rapidler. 

wird in Ausrüstung und Fahr-
zeuge investiert. "Ich gebe diese 
Zahl bekannt, weil manche 
glauben, wir nehmen Millionen 
ein. Das ist ein Blödsinn." Abge-
sehen davon: Viele würden 
nicht sehen, wie sehr sich die 
500 ehrenamtlichen Helfer hin-
ter den Kulissen einsetzten. 
"Die Arbeit ist uns niemand nei-
dig." 

Ein Vorfall trübte diesmal je-
doch die sonst gute Feierlaune. 
Mit einem wütenden Facebook-
Posting meldete sich der FC 
Ausseerland Sonntagfrüh zu 
Wort, denn vorerst Unbekannte 
hatten in der vorangegangenen 
Nacht das sogenannte "Ahi-
blöamün"-Zelt zerlegt. 

"Wir haben zu einem sehr 
großen Teil nette und angeneh-
me Gäste - aber wenn zwei 
Trotteln dabei sind, ist das zer-
stört das vieles", so der Organi-
sator. Man habe die Polizei ein-
geschaltet, die Beamten "haben 

nung vor. 

Ebenfalls nicht fehlen durfte 
Hannes Androsch, am Montag 
waren neben Landesrat Johann 
Seitinger auch der steirische 
SPÖ-Klubobmann Johannes 
Schwarz, NRAbg. Max Lercher 
und LAbg. Michaela Grubesa in 
Altaussee. "Dagewesen ist auch 
Paul Pizzera, aber wir sind ja 

ben sich am Samstag und Sonn-
tag beim Altausseer Kiritog ein-
gefunden, auch am Montag sind 
wieder mehrere tausend Besu-
cher gekommen. Hendl und 
Würstel habe man nachbestel-
len müssen, mit dem Bier sei 
man gut über die Runden ge-
kommen, berichtet der Organi-
sator: "Wir haben eine Riesen-
freude, dass alles funktioniert 
und das Fest stattfinden kann." 

Etwas mehr als 500.000 Euro 
setzen die Altausseer Florianis 
mit ihrem Zelt um. Das Geld 
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Großer Empfang 
für das heurige 
"Kiritog-Bier" 

Nach zwei Jahren findet heuer von 3. bis 5. Sep-
tember das "Altausseer Kiritog-Bierzelt" 

wieder statt. 720 Fässer Bier rollten bereits an 
und wurden gebührend empfangen. 

Von Gerhard Pliem 

Man muss es kosten, da-
mit man es gewöhnt 
wird", sagte ein Einhei-

mischer im Vorfeld des legen-
dären Altausseer Bierempfan-
ges schelmisch und meinte da-
mit das Bier des bevorstehen-
den "Kiritog-Bierzeltes". 

Nach zwei Jahren, in denen 
coronabedingt pausiert wurde, 
geht das Bierzelt heuer wieder 
von Samstag, 3. September mit-
tags, bis Montag, 5. September, 
über die Bühne. Diese bleibt 
wie jedes Jahr auch beim heuri-
gen 60-jährigen Jubiläum tradi-
tionell holzverbunden. 

"Wir erweitern nicht, werden 
auch keine zusätzliche Attrak-
tionen aufstellen. Das Zelt steht 
auf einem sicheren, genehmig-
ten Holzgestell", sagt Christian 
Fischer, Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr und seit 
heuer auch Bierzeltchef. Ge-
meinsam mit Helmut Haidvogl 
und Andreas Pürcher stemmt er 

die Mammutaufgabe der Orga-
nisation des Traditionsfestes. 

"Es wird auch keinen VIP-Be-
reich geben. Wer kommt und 
sich wohlfühlt, bleibt", ergänzt 
Christian Fischer, der mit sei-
nem Team Werner Fischer, der 
das Bierzelt zehn Jahre lang lei-
tete, abgelöst hat. 

Die Dimensionen haben es in 
sich: 5000 "Bierzelthendln" und 
1500 Kilogramm Würstln wer-

den verzehrt. Für die durstigen 
Kehlen stehen 720 Fässer Bier 
mit je 50 Litern Inhalt bereit. 
Dieses "Kiritog-Bierzelt-Bier" 
wurde nun bereits am Freitag 
gebührend empfangen. 

Die Salinenmusikkapelle Altaus-
see geleitete die zwei Lkw-Sat-
telzüge Bier gemeinsam mit 
dem neuen HLFl-Fahrzeug der 
FF Altaussee zum Rüsthaus. 
Fünfzehn Ebenseer Pranger-
Schützen ließen es krachen. 

Paul Lendvai unterhielt sich 
dort bereits mit Hannes An-
drosch, Industriellenvereini-

Großer Empfang 
für das heurige 
"Kiritog-Bier" 
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Mehr als 800 
Gäste fanden 
sich am 
Wochenende 
schon beim 
legendären 
Bierempfang 
im Rüsthaus 
der Freiwilli-
gen Feuerwehr 
Altaussee ein 

GERHARD PUEM (4) 
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Den Bieremp-
fang ließen 
sich auch pro-

minente Eh-
rengäste wie 
Hannes An-
drosch oder 
Paul Lendvai 
nicht entgehen 
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gung-Vizegeneral Peter Koren 
mit Immobilienexperten Ge-
rald Stöckl. Den offiziellen 
Empfang nahmen Nationalrats-
abgeordnete Corinna Scharzen-
berger, Bürgermeister Gerald 
Loitzl, Braumeister Harald 
Green, Brau-Union-Süd Ver-
kaufsdirektor Christian Payer-
huber, Heinz Schrottshammer 
und Christian Fischer vor, Tou-

rismus-Chefin Pamela Binder 
war ebenso mit dabei. 

Für die Narzissenhoheiten, Prin-
zessin Katharina Thomanek 
und Königin Lisa Weinhandl, 
zählte der Empfang zu den offi-
ziellen Aufgaben und sie ließen 
sich das Bier nach dem Anstich 
auch gut schmecken. Den nahm 
gekonnt Nationalratsabgeord-

nete Corinna Scharzenberger 
vor. 

Knapp 800 Gäste feierten im 
Rüsthaus, waren in bester Stim-
mung. "20 Fässer Bier sind 
schon weg", erzählt Christian 
Fischer. Ob der Bierempfang 
länger gedauert hat? Für die 
"Gwisn" schon, schmunzelt der 
Feuerwehrkommandant. 

Wie schmeckt das heurige 

Bier, das jetzt bei sieben Grad 
im Stollen des Altausseer Salz-
bergwerkes gelagert wird? Es 
hat relativ wenig Kohlensäure, 
ist besonders bekömmlich und 
süffig, wie Experten genussvoll 
anmerken. Jedenfalls gibt es ei-
nen Shuttledienst im Ausseer-
land und bis nach Bad Mittern-
dorf und Bad Goisern in der an-
deren Richtung. 
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Das Altausseer Lieblingsfass 

Kiritog-Bier wurde 
mit Kuss empfangen 
Insgesamt 720 Bierfässer mit je 

50 Liter Inhalt, verteilt auf zwei 
Lkw-Züge, wurden am Freitag von 
der Gösser-Lizenzbrauerei Falken-
stein in Lienz/Os ttirol nach Altaus-
see chauffiert, wo sie beim großen 
Kiritog-Bierzelt, das in knapp zwei 
Wochen (3. bis 5. September) statt-
findet, angeschlagen werden. 

Schon der Bierempfang selbst ist 
jährlich ein großes, von der Sali-
nenmusikkapelle Altaussee musi-
kalisch verfeinertes Fest, an dem 
heuer wieder zahlreiche Prominen-
te teilnahmen - darunter etwa Sa-
linen-Austria-Eigentümer Hannes 
Androsch, Altaussees Bürgermeis-
ter Gerald Loitzl, Tourismusver-
band-Geschäftsführerin Pamela 
Binder, Via-Salis-Grande-Dame Ma-
rianne Goertz und die aktuellen 
Narzissenhoheiten. Der langjähri-
ge Bierzelt-Chef Werner Fischer, 
der mit der heurigen Kiritog-Aufla-
ge seine Funktion an vier fleißige 
junge Nachfolger übergibt, wurde 
für seine Verdienste geehrt. Be-
grüßt würde die Bierlieferung tra-
ditionell mit einem Kuss auf ein 
symbolisch die gesamte Ladung re-
präsentierendes Holzfass. (gs) 

HAMS' SCHO 

Foto:gary 
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Altaussee: Bierempfang für das 60. 
Kirtagsbierzelt 
Am 19. August wurde traditionell bei angenehm warmen Temperaturen vor dem Feuerwehrhaus 

Altaussee die Bierlieferung für das 60. Altaussee Kirtagsbierzelt empfangen. Mehrere hundert 

Personen waren aber nicht nur deswegen gekommen, sondern auch, um sich bei geselligem 

Beisammensein das ein oder andere Bier munden zu lassen und eventuell auch von den Häppchen des 

Gasthauses Schneiderwirt oder des Heurigen Postillion zu kosten. Für die musikalische Begleitung 

sorgte eine tolle Salinenmusikkapelle Altaussee 

Natürlich war auch viel Prominenz vor Ort: Salzbaron Hannes Androsch, Nationalratsabgeordnete Mag. 

Corinna Scharzenberger, Bürgermeister Gerald Loitzl, Christian Payrhuber (Brau Union -

Verkaufsregion Süd; Verkaufsdirektor), Pamela Binder, Dr. Ferdinand Wegscheider, Günter Dörflinger, 

Alois Grill, Mag. Peter Koren, ...., natürlich auch die Narzissenhoheiten Katharina Thomanek und Lisa 

Weinhandl. 
Im Mittelpunkt stand neben dem Empfang natürlich der Bieranstich und 2 Ehrungen: Die beiden 

ehemaligen Bierzeltchefs, Hermann Wimmer und Werner Fischer, erfuhren für ihr langjähriges 

Engagement aus der Hand von Hannes Androsch eine entsprechende Auszeichnung. 

Im Hintergrund zog Christian Fischer mit einem tollen Team umsichtig die Fäden - mehr in einem ARF -

Fernsehbericht. 
Bilder: ARF/Francesko Berton 
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